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Biotop-Terrarien
für Reptilien und Amphibien

n Naturgerecht einrichten
n Für Land und Wasser bewohnende Tiere
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Die Pflege von Reptilien und Amphibien ist
etwas Besonderes. Aussehen und Verhalten
der Tiere sind faszinierend. Mit einem Terra-
rium lässt sich eine Wüstenlandschaft, ein
üppiger Regenwald oder ein Was ser schild -
krötenbiotop naturnah gestalten.

Bei der Beobachtung der Tiere werden Sie
schnell vom Alltag abgelenkt. Einige der Tiere
überwinden die natürliche Scheu dem Men-
schen gegenüber, andere zeigen auch in
Terrarienhaltung ihr spannendes Verhaltens-
repertoire, wie z. B. Jagd- oder Brutverhal-
ten.

Egal, für welches Tier Sie sich jedoch ent-
scheiden – vom kleinen Minidrachen Zwerg-
Bartagame bis hin zu den farbverändernden
Chamäleons – ein Reptil oder Amphibium be-
reichert das Leben.

2

sera Biotop-Terrarien ............................ 4
Terrarien für auf dem Land lebende 
Reptilien .............................................. 4
Wüstenterrarium ................................. 4
Steckbriefe Wüstenbewohner ............ 6
Regenwaldterrarium ........................... 8
Steckbriefe Regenwaldbewohner........ 10

sera Aqua-Terrarien .............................. 13
Steckbriefe Bewohner Aqua-Terrarium . 15

Freilandhaltung ..................................... 17
Schildkröten-Terrarium ........................ 17
Steckbriefe Landschildkröten .............. 18

Optimale Terrarienausstattung .............. 20
Terrarien für an Land lebende 
Reptilien .............................................. 20
Aqua-Terrarien für überwiegend 
im Wasser lebende Reptilien ............... 22
Das richtige Licht ................................ 24
Temperatur .......................................... 25
Luftfeuchtigkeit ................................... 26
Dekoration .......................................... 27
Bodengrund ........................................ 27
Standplatz des Terrariums .................. 27

Reptilien naturgerecht ernähren ............ 28



Es ist beeindruckend, dass Reptilien die
Erde schon vor 300 Millionen Jahren bevöl-
kerten. Über einen Zeitraum von mehr als
200 Millionen Jahren waren sie die unbestrit-
tenen Herrscher der Erde. Also lange vor uns
Menschen.

Dieser Ratgeber soll Ihnen einen ersten
Überblick über die verschiedenen Haltungs-
formen und die beliebtesten Reptilienarten
geben. Für weitergehende Informationen hält
der Fachhandel eine Reihe spezieller Litera-
tur zu den einzelnen Tiergruppen und -arten
bereit.
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Reptilien, Amphibien und Arthropoden sind in
der Regel sehr gut an ihren natürlichen Le-
bensraum angepasst. Damit sich diese Tiere
auch in Terrarienhaltung wohlfühlen, ist es
wichtig, diese Bedürfnisse bestmöglich zu
erfüllen. So bleiben die Tiere bei verantwor-
tungsvoller Pflege gesund und erfreuen den
Halter mit ihrem vollen Verhaltensrepertoire.

Die Besonderheiten der Wüste sind in erster
Linie eine enorme Trockenheit verbunden
mit star ken Temperaturschwankungen im
Tag-Nacht-Rhythmus. Als Substrat nehmen
Sie hier idealerweise reinen Sand oder bei
grabenden Reptilien ein Sand-Lehm-Ge -
misch.

Die Beleuchtung setzt sich aus einer Tages-
lichtlampe, wie der sera reptil daylight com-
pact, und einer UV-A/UV-B-reichen Zusatz-
beleuchtung, wie der sera reptil desert
compact 10 %, zusammen. So decken Sie
den intensiven Lichtbedarf von Wüstenbe-

wohnern. Die Tiere bleiben dauerhaft ge-
sund und zeigen ihr natürliches Verhalten in
vollem Umfang.

Um die Erwärmung des Substrates am Tag
zu simulieren, installieren Sie unter dem
Subs trat ein Heizkabel (sera reptil heat
cable) oder aber eine Heizmatte (sera reptil
ther mo comfort mat). Diese können je nach
Bedarf auch durchaus nachts in Betrieb blei-
ben. Für die Schaffung von lokalen Wärme-
punkten setzen Sie z. B. Halogenspots (sera
reptil sun spot) ein. Die Temperatur liegt in
Wüstenterrarien durchschnittlich bei 30 °C,

Nachfolgend werden die häufigsten Terra-
rienbiotope und einige mögliche Bewohner
kurz vorgestellt, um Ihnen einen kleinen
Überblick über die wunderbare Vielfalt der
Terraristik zu geben.

sera Biotop-Terrarien

Terrarien für auf dem Land lebende Reptilien

Wüstenterrarium



unter Wärmespots kann sie 45 –  55 °C betragen.
Nachts sollte die Temperatur auf 15 –  20 °C abge-
senkt werden.

Aus Stein- und Wurzelaufbauten können Höhlen und
Sonnenplätze geschaffen werden. Achten Sie darauf,
dass diese nicht untergraben werden können. Verkle-
ben Sie die Aufbauten eventuell mit Silikon, um ein
Einklemmen der Tiere zu verhindern. Der Bodengrund
wird morgens leicht besprüht. So simulieren Sie Tau-
bildung. Die Feuchtigkeit sollte jedoch relativ schnell
wieder abtrocknen. Auch Wüstentieren muss stets ein
kleines Trinkgefäß zur Verfügung stehen. Als Bepflan-
zung bieten sich Agaven oder Kakteen ohne gefähr-
liche Stacheln an. Alternativ können Sie hier auch auf
Kunstpflanzen zurückgreifen.
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Steckbriefe Wüstenbewohner

ZWERG-BARTAGAME (Pogona henrylawsoni)

Körperlänge bis 30 cm
Herkunft Australien
Temperatur tagsüber 25 – 32 °C (lokal bis 55 °C), 

nachts 15 °C 
Luftfeuchtigkeit 30 – 40 %
Ernährung Insekten und Pflanzen, sera repti -

mineral C, sera reptil Professional
Herbivor & Carnivor

Aufgrund der Größe und dem in-
teressanten Aussehen sind Zwerg-
Bartagamen sehr beliebte Terra-
rientiere. Ihre individuelle Per sön -
lichkeit verbunden mit einem eher
ruhigen Wesen machen sie auch
für Anfänger interessant. 
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Sehr agile, tagaktive Echsen, wel-
che bei Bedrohung auf ihren Hin-
terbeinen laufen und sehr gut
springen können. Halten Ende
November eine 6- bis 10-wöchige
Winterruhe bei 10 bis 15 °C.

Körperlänge bis 35 cm
Herkunft Süden der USA, Nordosten Mexikos
Temperatur tagsüber 25 – 30 °C (lokal bis 45 °C),

nachts 20 °C
Luftfeuchtigkeit 40 – 60 %
Ernährung Insekten, zwischendurch auch Obst

und Salat, sera reptimineral C & H

HALSBANDLEGUAN (crotaPhytus collaris)

Diese beliebten nachtaktiven Lid-
geckos sind Bewohner trockener
bzw. halbtrockener Steppenland-
schaften. Entsprechend ihrer Her-
kunft sollten sie im Winter eine
Winterruhe bei abgesenkter Tem-
peratur (12 – 15 °C) halten. Das
Terrarium muss sowohl mit Klet-
termöglichkeiten als auch mit
Höhlen ausgestattet sein.

Kopf-Rumpf-Länge 11 bis 15 cm
Herkunft Nordindien, Pakistan, Afghanistan,

Iran, Irak
Temperatur tagsüber 25 – 30 °C (lokal bis 

40 °C), nachts 20 °C 
Luftfeuchtigkeit 40 – 60 %
Ernährung Grillen, Heimchen, Heuschrecken,

Schaben, sera reptimineral C

LEOPARDGECKO (eublePharis macularius)
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Im tropischen Regenwald herrschen oft nahe -
zu konstante Temperaturen (ca. 24 – 26 °C)
und eine hohe Luftfeuchtigkeit (80 %). Re-
genwald bewohnende Tiere sind meist klet-
ternde, Baum bewohnende Arten. Das sollte
bei der Einrichtung des Terrariums berück-
sichtigt werden. Geeigneter Bodengrund ist
schimmelresistent sowie frei von Bodenhilfs-

stoffen und Düngemitteln. Ideal eignet sich
Terrarienhumus, wie z. B. sera reptil coco
soil, der als Brikett platzsparend gut gela-
gert werden kann. In Verbindung mit Wasser
vergrößert dieser Bodengrund sein Volumen
enorm.

Regenwaldterrarium

sera Tipp

Damit überschüssiges Wasser den Boden
nicht versumpfen lässt, bietet es sich an,
eine Drainage einzubauen. Hierzu den
Boden dünn mit sera siporax befüllen,
hierauf sera Filterwatte auslegen und an-
schließend erst den Bodengrund einbrin-
gen.

!!



9

Um den Boden nicht auszutrocknen, installieren Sie Heiz-
matten in Regenwaldterrarien bevorzugt an der Rückwand.
Mit den selbstklebenden Heizmatten sera reptil thermo
comfort mat S und M ist dies kein Problem. Wichtiges Ein-
richtungselement sind feuchtigkeitsresistente Hölzer, die auch
dekorativ aus sehen. Zur Bepflanzung eignen sich fast sämtli-
che im Handel angebotene, ungiftige Zimmerpflanzen, wie z. B.
Orchideen, Bromelien, Tilandsien, tropische Farne, Moose,
aber auch die verschiedenen Ficus-Arten. Achten Sie auf un-
gedüngte Pflanzen. Bei ungewisser Herkunft die Pflanzen mehr -
mals abbrausen und ggf. ausgiebig wässern, bevor sie ins Ter-
rarium gepflanzt werden.

sera Tipp

Tiere mit Haftlamellen an ihren Füßen be-
nötigen glatte Oberflächen zum Klettern.
Hier bieten sich Bambusrohre ideal als
Dekoration an.

!!
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Pfeilgiftfrosch mit faszinierenden
farbausprägungen. giftproduktion
nur bei wild lebenden Tieren. Da -
her bei nachzuchten in Terrarien-
haltung keine nachweisbare gift -
konzentration.

körperlänge 2,5 – 5 cm
Herkunft nicaragua, costa rica, Panama, 

kolumbien, Tobago
Temperatur tagsüber 24 – 28 °c, nachts 23 °c
Luftfeuchtigkeit 80 – 100 %
ernährung fruchtfliegen, kleine grillen, Spring-

schwänze, tropische asseln, 
aufzuchtfutter: sera micron

goLDBauMSTeIger (dendrobates auratus)

Diese wunderschön gezeichnete
geckoart stammt aus einem sehr
niederschlagsreichen gebiet, was
bei der Haltung berücksichtigt
werden muss. ab november soll-
ten zwei bis drei kühle Monate
(max. 23 °c) simuliert werden.

körperlänge 12 – 13 cm
Herkunft östliches Madagaskar
Temperatur tagsüber 28 – 30 °c (lokal 35 °c),

nachts 20 °c
Luftfeuchtigkeit 75 – 100 % durch tägliches Besprühen
ernährung kleine Insekten (grillen, Stubenfliegen,

Heimchen), fruchtbrei, sera repti -
mineral C

Pfauenaugen-Taggecko (Phelsuma quadriocellata quadriocellata)

Steckbriefe Regenwaldbewohner
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ROTKEHLANOLIS (anolis carolinensis carolinensis)

Körperlänge bis 20 cm
Herkunft Südosten der USA, Bahamas
Temperatur tagsüber 24 – 27 °C (lokal bis 34 °C),

nachts 22 °C
Luftfeuchtigkeit 80 %
Ernährung Insekten, sera reptimineral C

Kleine, beliebte Strauch bzw.
Baum bewohnende tagaktive Le-
guan-Art mit Haftlamellen an den
Füßen. Je nach Stimmung kön-
nen diese agilen Tiere ihre Farbe
ändern. Idealerweise Paarhaltung,
da sehr territorial. Halten im Win-
ter eine 4- bis 6-wöchige Winter-
ruhe bei 18 °C.
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sera Tipp

Falle für Futtertiere
Immer wieder kann es vorkommen,
dass Lebendfutter entkommt. Entflo-
hene Futtertiere lassen sich einfach
mit der sera snail collect Falle und
einem Stückchen Futter wieder einfangen.

PANTHERCHAMäLEON (FurciFer Pardalis)
Körperlänge Männchen 55 cm, Weibchen 35 cm
Herkunft Madagaskar und benachbarte Inseln
Temperatur tagsüber 22 – 28 °C (lokal bis 35 °C),

nachts 16 – 22 °C
Luftfeuchtigkeit 70 – 100 %
Ernährung Insekten

Dieses farbenprächtige Chamä-
leon zählt zu den einfacher zu
pflegenden Arten, grundsätzlich
sind Chamäleons jedoch keine
ganz einfachen Pfleglinge. Entge-
gen der Meinung, Chamäleons
können die Farbe wechseln, um
sich zu tarnen, wird der Farb-
wechsel durch den Stimmungs-
zustand des Tieres (Angst, Stress,
Hunger, Temperatur, Krankheit,
Balz) ausgelöst.

!!
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sera Aqua-Terrarien
Das Aqua-Terrarium dient zur Haltung von Reptilien
und Amphibien, welche sowohl im Wasser als auch –
zumindest zeitweise – an Land leben. Je nach gehal-
tener Art eignet sich als Aqua-Terrarium ein Terrarium,
wobei ein Teil des Terrariums als Schwimmbereich
abgetrennt wird (z. B. für Frösche, Molche), oder aber
ein spezielles Aqua-Terrarium, wie das sera reptil
aqua biotop (z. B. für Wasserschildkröten).

Idealerweise sollten sowohl Land- als auch Wasserteil
beheizt werden und in etwa die gleiche Temperatur
aufweisen, um Erkältungskrankheiten vorzubeugen.
Für die Beheizung des Wassers eignet sich beson-
ders ein Regelheizer für Aquarien. Dieser wird unter
Wasser installiert und die gewünschte Temperatur
kann eingestellt werden. Achten Sie bei der Pflege
von Schildkröten darauf, dass der Glaskolben des
Heizers gesichert ist, damit er von den Tieren nicht
zerstört werden kann. Höchs te Sicherheit gewähr-
leisten die sera Aquarium-Regelheizer mit Sicher-
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Tipp Wasseraufbereitung

Reptilien und Amphibien können sehr emp-
findlich auf eine Belastung des Wassers mit
chemischen Rückständen reagieren. Aus
diesem Grund sollte nie Leitungswasser di-
rekt in einem Aqua-Terrarium eingefüllt wer-
den. Bereiten Sie das Wasser vorher auf.

Extra für diese Anwendung wurde sera
reptil aquatan entwickelt. Giftige Schwer-
metalle werden gebunden. Das Wasser er-
hält eine natürliche Färbung, was arteigenes
Verhalten fördert und zudem die Haltung
empfindlicher Arten vereinfacht.

Es empfiehlt sich, das Wasser zu filtern. Bei
kleinen Tieren eignet sich hier ein Innenfilter,
z. B. der sera fil 120. Bei größeren Arten, wie
z. B. Schildkröten, sollte ein externer Filter,
wie der sera fil bioactive 250 + UV, instal-
liert werden. Die zusätzlich enthaltene UV-
Technik beugt Krankheiten und Algen vor.

heits-Protector. Für die Erwärmung des
Außenbereiches gibt es spezielle Strahler,
wie z. B. den sera reptil thermo ceramic
Keramik-Heizstrahler (Seite 26).

Die Beleuchtung erfolgt je nach Terrarienart.
Universell einsetzbar ist die sera reptil LED
energy light, die bereits in dem Set sera
reptil aqua biotop (Seite 22) enthalten ist.
Ergänzend oder entsprechend den Bedürf-
nissen der gepflegten Art kann zusätzlich
die Lampe sera reptil daylight compact
(Seite 24) eingesetzt werden. Wasserschild-
kröten bevorzugen zusätzlich noch einen
Wärmespot (ca. 40 °C), z. B. den Halogenspot
sera reptil sun spot (Seite 26).

!!



1515

Steckbriefe Bewohner Aqua-Terrarium

Grundsätzlich eignen sich alle Schmuck-
schildkröten-Arten zur Haltung in einem
Aqua-Terrarium. Je nach Schildkrötenart
muss dieses jedoch sehr groß ausfallen. Wir

stellen Ihnen hier zwei kleiner bleibende
Wasserschildkröten-Arten vor, die sich leicht
pflegen lassen.

Wer auf der Suche nach etwas
Be sonderem ist, wird bei der ur-
tümlich anmutenden Gewöhnli-
chen Moschusschildkröte sicher
fündig. Aufgrund der innerartlichen
Aggressivität eignet sie sich sehr
gut zur Einzelhaltung. Im Sommer
kann diese Art auch im Teich ge-
halten werden. Die Tiere sollten
eine Möglichkeit zur Winterruhe
haben.

Körperlänge 8 – 14 cm
Herkunft Südosten der USA bis ins süd-

östliche Kanada
Wassertemperatur saisonal 10 – 27 °C
Ernährung Bachflohkrebse, kleine Fische,

Schnecken, Mückenlarven, sera
reptimineral C, sera raffy P & I,
sera reptil Professional Herbi-
vor & Carnivor, sera raffy Baby-
Gran

GEWöHNLICHE MOSCHUSSCHILDKRöTE (sternotherus odoratus)
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Diese Molche leben überwiegend
aquatil, d. h. der Wasserbereich
sollte größer als der Landbereich
sein. Die auf der Oberseite eher
unauffällig gefärbten Tiere zeigen
ihre volle Schönheit, wenn man
sie von unten betrachtet.

Körperlänge 5 – 12 cm
Herkunft Ost-China
Temperatur 20 – 22 °C im Sommer 

(im Winter 12 – 14 °C)
Ernährung Regenwürmer, Insekten, 

Nacktschnecken, sera FD Rote 
Mückenlarven, sera FD Daphnien

CHINESISCHER FEUERBAUCHMOLCH (cynoPs orientalis)

Diese wunderschön gezeichneten
Tiere zählen zu den meistgehalte-
nen Wasserschildkröten. Sie be -
nötigen viel Schwimmraum und
nur einen kleinen Landplatz. Ent-
sprechend ihrer Herkunft sollten
die Wassertemperaturen sowie die
Beleuchtungsdauer einem saiso -
nalen Verlauf nachempfunden sein.

Körperlänge Weibchen 20 – 25 cm, 
Männchen 15 cm

Herkunft südliche USA
Wassertemperatur saisonal 12 – 27 °C 

(an Land bis 40 °C)
Ernährung omnivor (Bachflohkrebse, 

kleine Fische, Muschelfleisch), Ge -
müse, Obst, sera reptimineral C,
sera raffy P, sera raffy Baby-
Gran

FALSCHE LANDKARTEN HöCKERSCHILDKRöTE 
(graPtemys PseudogeograPhica PseudogeograPhica)
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sera Tipp

Natürliche Geruchsbeseitigung:
Die in sera reptibioclear enthaltenen spe-
ziellen Mikroorganismen bauen organische
Reste, wie z. B. Futter, ab und verhindern
so die Bildung unangenehmer Gerüche auf
natürliche Weise. Das Wasser ist so nach-
weislich weniger belastet.

Freilandhaltung

Schildkröten-Terrarium

Die Freilandhaltung im Garten oder auf dem großen Bal-
kon eignet sich insbesondere für europäische Land-
schildkröten. Je nach Größe und Ausstattung ist die
ganzjährige Haltung dieser Schildkröten im Außenbe-
reich möglich. Allerdings wird dann für die Übergangs-
zeit im Frühjahr und Herbst ein Schutzhaus, wie z. B.
ein beheiztes Frühbeet, nötig. Zusätzlich zu der Behei-
zung muss das Schutzhaus ausreichend beleuchtet
werden, z. B. mit der sera reptil desert compact mit
10 % UV-B-Strahlung. Mit dieser Lampe wird auch
die notwendige Synthese von Vitamin D3 gewährleis -
tet. Als lokalen Wärmepunkt setzen Sie einen Halo-
genspot ein. Kann kein ausreichend großes Haus
aufgestellt werden, so setzen Sie die Schildkröten
bei fallenden Temperaturen in ein entsprechend
gestaltetes Terrarium ein (siehe Schildkröten-Ter-
rarium). 

Gestalten Sie das Freigehege möglichst aus-
bruchsicher. Schildkröten können erstaunlich
gut klettern, dies sollte bei der Höhe der Gehe-
geeinfassung berücksichtigt werden. Schützen
Sie das Gehege gegen Fressfeinde, z. B. Mar-
der, Füchse, Katzen.

Europäische Landschildkröten sollten mög-
lichst im Freiland gehalten werden. Zur Haltung
von Jungtieren, kranken oder geschwächten
Tieren oder aber auch als Übergang von Win-
terruhe zur Freilandhaltung bietet sich jedoch
die Haltung im Terrarium an. Entsprechend
ihrem natürlichen Habitat werden die Tiere im
Sommer relativ warm und trocken (ca. 25 °C)
und im Winter kühl und feucht (ca. 5 °C) gehal-
ten. Als Bodengrund eignet sich Kokostorf,
evtl. gemischt mit Sand. 

!!
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Die Maurische Landschildkröte ist
eine der beliebtesten Landschild-
kröten. Entsprechend ihrer Her-
kunft muss sie für eine artgerechte
Haltung überwintert werden.

Körperlänge 25 – 35 cm
Herkunft Balkan
Temperatur tagsüber 20 – 26 °C (lokal bis 40 °C),

nachts 16 – 20 °C
Ernährung pflanzlich (z. B. Löwenzahn, Wegerich,

Salat), sera reptimineral H, sera raffy
Vital, sera reptil Professional Herbi-
vor

MAURISCHE LANDSCHILDKRöTE (testudo graeca ibera)

Steckbriefe Landschildkröten

Zur Beleuchtung wird neben der Tageslicht-
beleuchtung eine UV-B-Lampe, wie die sera
reptil desert compact, sowie ein Halogen-
spot (ca. 40 °C) eingesetzt. Ein Wassernapf,
in welchem auch mal ein Bad genommen
wer den kann, ist ebenfalls notwendig. Schild-
krötenterrarien dürfen nicht mit einem Heiz-
kabel bzw. einer Heizmatte von unten beheizt
werden, da dies den Panzer austrocknet und
es so zu Panzerdeformationen kommen kann.
Hier bietet sich die Montage einer Heizmatte,
wie der sera reptil thermo comfort mat, an
der Rückwand an.
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Die Breitrandschildkröte zählt zu
den größten und seltensten euro-
päischen Landschildkröten. Auf-
grund der Größe eignet sie sich
weniger zur Terrarienhaltung, son-
dern bevorzugt zur ganzjährigen
Freilandhaltung.

Körperlänge 25 – 35 cm
Herkunft südliches Albanien bis südliche 

Peloponnes
Temperatur tagsüber 22 – 26 °C (lokal bis 40 °C),

nachts 16 – 20 °C
Ernährung pflanzlich (z. B. Löwenzahn, Wegerich,

Salat), sera reptimineral H, sera raffy
Vital, sera reptil Professional Herbivor

BREITRANDSCHILDKRöTE (testudo marginata)
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Ein Terrarium sollte glatte Oberflächen auf-
weisen, damit es sich einfach reinigen lässt.
Es sollte gut belüftet sein, damit sich kein
Luftstau ergibt, direkte Zugluft muss jedoch
vermieden werden. Für Boden bewohnende
Reptilien wählen Sie eine möglichst große
Grundfläche, für kletternde Arten ein mög-
lichst hohes Terrarium. Reptilien, die vorwie-
gend im Wasser leben, brauchen ein Aqua-
Terrarium.

Die großzügige Konstruktion des sera reptil
terra biotop 60 ermöglicht Ihnen die Hal-
tung von Boden bewohnenden und auch
von kletternden Amphibien, Reptilien und
Arthropoden. Die Türen lassen sich vollstän-
dig öffnen und bei Bedarf herausnehmen.
Auch die Terrarienabdeckung lässt sich ab-
nehmen. Dadurch können Sie Geräte pro-
blemlos im Terrarium installieren – und was
noch wichti ger ist, das Terrarium lässt sich
so hygienisch und unkompliziert reinigen.
Die Türen sind durch einen von außen ein-
fach zu öffnenden Schließmechanismus ge-
sichert, welcher auch Schlangen einen Aus-

bruch unmöglich macht.
Für zusätzliche Sicher-
heit sorgt das von sera
mitgelieferte Terrarien-
Zahlenschloss.

20

Optimale Terrarienausstattung

Terrarien für an Land lebende

Reptilien
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Empfohlenes Zubehör: 
• sera Terrarienbeleuchtung (Seite 24) mit 

2 Leuch ten fas sun  gen und LED-Nachtbe-
leuchtung

• sera Leuchtmittel
• sera Heizmatten (Seite 25) zur Installation

unter dem Terrarium oder
• sera Heizkabel (Seite 25) zur Installation

im Terrarium

Als Gratiszugabe erhalten Sie mit dem sera
reptil terra biotop 60: 
• sera reptil coco soil Terrarienhumus 
• sera reptil thermometer/hygrometer
• Zahlenschloss

1 2 33 36

Bei der Konstruktion des sera reptil terra
biotop 60 wurden viele funktionelle Details
unter Berücksichtigung der Bedürfnisse von
Reptilien entwickelt:

Schwarzer Kunststoffrahmen für Stabilität
und Kantenschutz
Glasstärke 4 mm
Zwei Flügeltüren in der Front, einzeln und
gleichzeitig zu öffnen. Spezieller Sicher-
heitsverschluss für Ausbruchsicherheit.
Die Türen sind für sanftes und dichtes
Schließen mit einem Profil umrandet
Mit extra Zahlenschloss
Anti-Beschlag-Schutz durch Lüftungs -
leiste in jeder Tür
Herausnehmbare und gut zu reinigende
Abde ckungen aus feinmaschiger Draht-

1

2

3

4

5

6

gaze für eine groß zügige Ventilation und
guten Lichtdurchlass. Tiere können sich an
der auf oder über der Abde ckung ange-
brachten Strahlungsquelle nicht verbren-
nen
Einzeln verschließbare Kabelkanäle in der
Abde ckung für einfache Installation von
Geräten
Extra hohe Kante im unteren Bereich. Ein-
füllhöhe bis 10 cm. Kann als Aqua-Terra-
rium gestaltet oder hoch mit Bodengrund
gefüllt werden, ideal auch für grabende
Arten
Angehobener Boden für problemlose In-
stallation einer Bodenheizung unter dem
Terrarium

7

8

9

6 7

5

9

5

8

4
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Das sera reptil aqua biotop eignet sich
ideal zur Haltung von z. B. kleinen Wasser-
schildkröten, Krabben und Krebsen. Der
überwiegende Was  seranteil verlangt eine
ganz andere Technik als Terrarien für Land
bewohnende Reptilien. Das sera reptil
aqua biotop ist mit seiner einzigartigen um-
fangreichen Ausstattung sofort betriebsbe-
reit und der im Set enthaltene Filter sofort
biologisch aktivierbar:

Plug-in-Komplettausstattung, sofort be -
triebs bereit

sera reptil aqua biotop
• Modernes Design mit gebogener Front -

scheibe
• Hochwertige Verarbeitung
• Glas geschliffen und poliert
• Für hohen Wasserstand geeignet
• Hohe Rückseite für die Gestaltung einer

ausbruchsicheren Landzone

sera reptil LED energy light
• 72 helle, extra langlebige LEDs
• Tages- und Mondlicht separat schaltbar
• Mondlicht zur Beobachtung der Tiere im

Dunkeln
• Flexibler Schwanenhals für einfache Aus-

richtung des Lampenkopfes
• Extrem energiesparend (8 W Verbrauch)
• Sichere Niedervolt-Technik durch vorge-

schalteten Trafo

Aqua-Terrarien für überwiegend im Wasser lebende Reptilien



sera Aquarium-Regelheizer 100 W
• Mit schockresistentem Quarzglas
• Präzisions-Sicherheitsschalter
• Sicherheitsprotector für größte Sicherheit, insbe-

sondere bei Wasserschildkröten

sera filter biostart, 50 ml
Biokulturen für den sofortigen biologischen Schad-
stoffabbau im Filter

sera raffy P, 100 ml
Schwimmende Futtersticks aus natür -
lichen Fut tertieren und Pflanzen

2323

sera fil 120 Aquarium-Innenfilter
für klares, biologisch gesundes Aquarienwasser
• Wartungsarm, hocheffizient
• Umfangreiches Zubehör
• Mechanische und biologische Filterung
• Separate Filterkammern sind modular erweiterbar

Filterkartusche mit sera siporax mini zur bio logischen
Filterung
Filterkartusche mit sera super carbon, aktive Filter-
kohle
Endkartusche mit Filterschwamm zur mechanischen
Filterung

1

2

3

1

2

3
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Licht ist bei Reptilien nicht nur für den Tag-
und Nachtrhythmus notwendig, sondern
sorgt auch für Stoffwechsel, Aktivität und
Verdauung. Das Wohlbefinden und natürliche
Verhalten der meis ten Reptilien hängt neben
dem geeigneten Tageslicht von der richtigen

UV-A- und UV-B-Strahlung ab. Hierzu
eignen sich in erster Linie energiespa-

rende Vollspektrum-Tageslichtlampen, wie
die sera reptil daylight compact UV-B 2 %.
Über eine Zeitschaltuhr gesteuert, können
Sie einfach den Tagesrhythmus simulieren.
Je nach Herkunft benötigen die Tiere zu-
sätzlich eine Lichtquelle mit einem höheren
UV-B-Anteil, welcher für die natürliche Vita -
minsynthese notwendig ist, wie z. B. die sera

reptil rainforest compact UV-B 5 % und
die sera reptil desert compact UV-B 10 %.
Diese sera Lampen sind extrem energiespa-
rend und langlebig. Außerdem sorgen sie für
eine ausgezeichnete natürliche Farbwieder-
gabe.

Das richtige Licht 

sera Tipp

Normales Glas filtert die wichtigen UV-
Strahlen der Lampen heraus. Deshalb ist es
notwendig, die Lampen  innerhalb des Ter-
rariums bzw. auf dem Terrarium – hier aber
lediglich durch feinmaschige Gaze vom
Terrarieninnenraum getrennt – anzubringen.
Je nach Terrariumart müssen die Tiere
durch ein feinmaschiges Drahtgeflecht –
wie bei der Abdeckung des sera reptil
terra biotop 60 – vor den Lichtquellen ge-
schützt werden. Eine ideale Lampe
ist die sera reptil terra top. Diese
lässt sich mit 2 verschiedenen
Leuchtmitteln bestücken. Außerdem

ermöglichen die enthaltenen LED-Mond-
lichter eine Beobachtung der Tiere bei
Nacht. Die sera reptil terra top wird ein-
fach auf die Terrariumabdeckung gelegt.
Für Aqua-Terrarien eignet sich besonders
die energiesparende sera reptil LED energy
light mit 72 hellen, extra langlebigen LEDs.
Tages- und Mondlicht sind separat schalt-
bar (Seite 22).

!!
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Reptilien sind sogenannte wechselwarme
Tiere, d. h. sie halten ihre Temperatur nicht
selbstständig konstant, sondern sind ab-
hängig von der Außentemperatur. Die rich-
tige „Betriebstemperatur“ ist wichtig für
einen funktionierenden Stoffwechsel, Ver-
dauung und Aktivität.

Die Temperatur richtet sich nach dem ent-
sprechenden Herkunftsort der gepflegten
Tiere. Zur Temperaturerhöhung eignen sich
in erster Linie Heizmatten, wie die sera rep-
til thermo comfort mat. Diese wird je nach
Bedarf unter dem Terrariumboden oder auch
an den Seitenwänden befestigt.

Mit Heizkabeln, wie dem sera reptil heat
cable, lässt sich durch die variablen Verlege-
möglichkeiten u. a. ein natürliches Tempera-
turgefälle im Bodengrund erzeugen. Heizka-
bel eignen sich zudem ideal zur Erwärmung
von Einrichtungsgegenständen wie Höhlen,
ästen oder flachen Steinen. Beachten Sie,
dass maximal 30 % der Bodenfläche durch
eine Heizung erwärmt werden sollten, um
den Tieren als Schutz vor Überhitzung auch
kühlere Rückzugsmöglichkeiten zu bieten.

Temperatur
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Besonders tropische Reptilien benötigen eine hohe Luft-
feuchtigkeit. Zu trockene Luft kann bei einigen Tieren zu
ernsthaften Erkrankungen der Atemwege oder auch zu
Häutungsproblemen führen. Durch regelmäßiges Be-
sprühen des Terrariums mit einer Sprühflasche und
großzügige Wasserflächen kann die Luftfeuchtigkeit er-
höht werden. Die Kontrolle der Luftfeuchtigkeit erfolgt
mit Hygrometern (z. B. sera reptil thermometer/hygro-
meter). Um Schimmelbildung vorzubeugen, müssen
Terrarien stets gut belüftet werden,
ohne dass die Tiere direkter Zugluft
ausgesetzt sind. Das wurde bei der
Konstruktion des sera reptil terra
biotop 60 berücksichtigt.

Luftfeuchtigkeit

Die natürliche Wärmestrahlung der Sonne von oben imitieren
Sie z. B. mit Keramik-Heizstrahlern ohne Lichtabgabe, wie z. B.
der sera reptil thermo ceramic. Für lokale Sonnenplätze im
Terrarium eignen sich Halogenspots, wie der sera reptil sun
spot. Die Temperatur sollte möglichst permanent überwacht
werden, idealerweise mit einem im Terrarium installierten Ther-
mometer (z. B. sera reptil thermo me ter/hygrometer). Beson-
ders Wärmestrahler sind so im oder über dem Terrarium anzu-
bringen, dass sich die Tiere nicht daran verbrennen können. Die
sera reptil alu reflectoren bieten durch ihren engmaschigen
Korb ausgezeichneten Schutz vor Verbrennungen. Diese sera
Reflektoren können vielseitig eingesetzt werden, z. B. als Klemm-
und Hängeleuchte, oder sie werden einfach auf die Abdeckung
des Terrariums gelegt. Auch Strahler lassen sich über einfache

Zeitschaltuhren steuern.
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Je nach Terrariumart gibt es eine große Aus-
wahl verschiedener Bodensubstrate. Für
trockene Terrarien bieten sich Sand und Kies
an. Für Feuchtraumterrarien empfehlen sich
in erster Linie schimmelfreie Substrate, wie
das sera reptil coco soil. Dieses besteht

aus keim- und pilzfreien gepressten Kokos-
nussschalenfasern, einem nachwachsenden
Plantagenrohstoff. sera reptil coco soil
speichert optimal Wasser und erhöht so die
Luftfeuchtigkeit im Terrarium. Weiterhin eig-
net sich aber auch ungedüngte Gartenerde.

Bodengrund

Die Dekoration sollte sich in erster Linie
nach den Bedürfnissen der Tiere richten.
Hier ist vor allem zu berücksichtigen, ob die
Tiere eher Boden bewohnend oder kletternd
leben. Boden bewohnende Arten nutzen be-
vorzugt flache Steinaufbauten oder aber
auch Korkröhren, um sich zurückzuziehen
bzw. um sich zu sonnen. Kletternde Arten
benötigen äste oder aber auch eine struktu-
rierte Rückwand. Um zu verhindern, dass
sich die Tiere an der Dekoration verletzen,
darf diese keine scharfen Kanten aufweisen.
Bei der Bepflanzung ist in erster Linie darauf
zu achten, dass die Pflanze ungiftig für die
Tiere ist und vor allem nicht gedüngt wurde.

Dekoration

Auch hier gilt Vorsicht bei spitzen und
scharfkantigen Pflanzen, wie Kakteen und
ähnlichem.

Stellen Sie das Terrarium so auf, dass es vor
Zugluft geschützt steht. Auch sollten die
Tiere nicht dem Stress durch permanent
vorbeilaufende Menschen und andere Haus-
tiere ausgesetzt werden. Für die Ruhe der
Tiere eignet sich eine geschützte Ecke, in

der das Terrarium nicht von allen Seiten
einsehbar ist. Die täglichen Pflegearbeiten
(Entfernen von Kot, Fütterung) sollten ohne
Probleme erledigt werden können.

Standplatz des Terrariums
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sera reptil Professi o nal Herbivor ist ein
naturgerechtes Haupt futter für Pflanzen fres-
 sende Reptilien, wie Land schildkröten und
Leguane.

Futterring: Versorgung mit hochwertigen
Proteinen und Fetten sowie einer speziellen,
ballaststoffreichen Mischung aus über 20
ausgewählten Kräutern.

Futterkern: Versorgung mit lebenswichtigen
Vitaminen und Mineralstoffen in einem aus-
gewogenen Verhältnis sowie Algen zur Stär-
kung der Widerstandskraft. Ein optimales
Calcium-/Phosphor-Verhältnis führt zu ge-
sundem Knochen- und Panzerwachstum.

sera reptil Professional Herbivor und sera
reptil Professional Carnivor sind neuartige
coextrudierte Reptilienfutter. Mit dieser In-
novation ist es der sera Forschung gelun-
gen, unterschiedlich behandelte Nährstoffe
in einem Produkt zu vereinen.
Nach getrennter Produktion werden die Nähr -
stoffe durch die Coextrudierung zu einem
Ring und einem Kern zusammengeführt,
aber nicht gemischt.

Der Futterring enthält das optimierte Verhält-
nis von Energie und Protein. 

Der Futterkern wird in einem besonders scho -
nenden Niedrigtemperaturverfahren herge-
stellt und enthält unter anderem Vitamine
und Mineralien.

Reptilien naturgerecht ernähren

Bestes Futter für Reptilien

sera reptil Professional Carnivor ist ein
naturgerechtes Haut pfutter für alle Fleisch
fressenden Reptilien, wie Wasserschildkrö-
ten.

Futterring: Versorgung mit hochwertigen
Pro teinen und Fetten.

Futterkern: Versorgung mit lebenswichtigen
Vitaminen und Mineralstoffen in einem aus-
gewogenen Verhältnis sowie Algen zur Stär-
kung der Widerstandskraft. Ein optimales
Calcium-/Phosphor-Verhältnis führt zu ge-
sundem Knochen- und Panzerwachstum.

Kern

Ring

Kern

Ring
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Leckerbissen für Wasserschildkröten

sera raffy Royal besteht
nur aus naturbelassenen
kleinen Fischen, die in der
Natur wichtigste Nah-
rungsquelle für Was ser -
schildkröten.

Aufzuchtfutter für Wasserschildkröten
und andere Reptilien

sera raffy Baby-Gran ist
ein ausgewogenes Auf-
zuchtfutter für schnell
wachsende Jung tiere. Der
optimale Gehalt an Nähr-
stoffen und Mine ralien
sorgt für ein gesundes
Wachstum und beugt
Man gelerscheinungen vor.

Mineralienreiches Futter für Schildkröten

sera raffy Mineral ent-
hält lebenswichtige Mi-
 neralien, Vitamine und
Spurenelemente für eine
gesunde Entwicklung. Die
schwimmfähigen Futter-
sticks eignen sich für
Was ser- und Landschild-
kröten.

sera raffy P besteht aus
natürlichen Futtertieren
und pflanzlichen Zutaten.
Schwim mende Futter-
sticks für die tägliche
Füt  terung.

sera raffy I Gammarus-
Mix enthält Gam ma rus,
Anchovies und Shrimps –
auch ein Le cker bissen für
Landschildkröten. Ide al
zur ab  wechselnden Füt-
terung mit sera raffy P
und sera raffy Mine ral.

Futter für alle Wasserschildkröten und Echsen

Pflanzenfutter für Landschildkröten und
herbivore Reptilien

sera raffy Vital ist eine
schmackhafte und bal-
laststoffreiche Mischung
aus Kräuterpellets und
Futtertabletten, die von
allen Pflanzen fressenden
Reptilien ausgezeichnet
angenommen wird.



Mineralien und Vitamine für Fleisch fres-
sende Reptilien

sera reptimineral C ist
ein Ergänzungsfutter, um
ernährungsbedingten
Man gelerscheinungen bei
car nivoren Reptilien vor -
zu beugen und um Frisch-
futter aufzuwerten. Reich
an lebenswichtigen Mi ne -
ra li en, Spurenelementen,
Vi ta minen und Aminosäu-
ren ist es perfekt auf die
Bedürfnisse Fleisch fres-
sender Reptilien abge-

stimmt – für gesundes Wachstum, problem-
lose Häutung und natürliches Verhalten.
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Mineralien und Vitamine für Pflanzen
fressende Reptilien

sera reptimineral H ist
ein Ergänzungsfutter, um
ernährungsbedingten
Mangelerscheinungen bei
herbivoren Reptilien vor-
zubeugen und um Frisch-
futter aufzuwerten. Reich
an lebenswichtigen Mine-
ralien, Spurenelementen,
Vitaminen und Aminosäu-
ren ist es perfekt auf die
Bedürfnisse Pflanzen fres-
sender Reptilien abge-

stimmt – für gesundes Wachstum, problem-
lose Häutung und natürliches Verhalten.

Frischfutter-Aufwertung

sera reptifiber Fa ser -
konzentrat für alle Pflan -
zen fressenden Rep  tilien
wertet Frisch futter wie
Salat durch hochwer tige
natürliche Fasern und
Calcium auf. Die Faser-
bestandteile aus sera
repti fiber aktivieren die
Darm  flora, sorgen für
eine ideale Nährstoffver-
sorgung und ge sun de
Ver  dauung. So werden
Mangelerscheinungen

verhindert, Krank heiten vorgebeugt und die
Fresslust deutlich gesteigert.

Vitaminversorgung für Schildkröten und
andere Reptilien

sera reptilin ist ein flüssi ger
Futterzusatz, der Terrarien-
tiere zusätzlich mit Vitaminen
versorgt.
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Biologischer Abbau von organischen Aus -
scheidungen

sera reptibioclear enthält Mi-
kroorganismen, die bei der Be-
seitigung von organischen Aus -
scheidungen und Fut terresten
helfen. Geruchsbil dung wird
auf natürliche Weise verhindert
und der Pflegeaufwand wird
re duziert.

Wassergel für Arthropoden und kleine
Reptilien

sera reptil  terra aqua ist
ein natürliches Pulver zur
Her stellung von Wasser-
gel für kleine Terrarien-
tiere. Der natürliche Gel-
bildner stammt zu 100 %
aus Meeresalgen. Das Gel
kann mit Vitaminen (sera
reptilin) und Mineralien
(sera reptimineral) ange-
reichert wer  den.

Gesundes Terrarienwasser

sera reptil aquatan mit der
Bio-Protect Formula bereitet
Leitungswasser sofort zu ge-
sundem Terrarienwasser für
Reptilien und Amphibien auf.
Insbesondere Amphibien, wie
Frösche und Molche, sind in
der Lage, Schadstoffe über die
Haut aufzunehmen. sera reptil
aquatan entfernt aggressives
Chlor und Chloramine. Schwer-
metalle werden dauerhaft ge-
bunden. Wertvolle Huminstoffe
beugen Haut- und Panzerpro-

blemen vor. Die bräunliche Wasserfärbung
reduziert Stress und fördert natürliches Ver-
halten.




